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Letztlich ist im gegenwärtigen Ausbauzustand eine simultane Freigabe sämtlicher Fahrbezie-
hungen der Ungererstraße unvermeidlich, um unerwünschte Wechselwirkungen zu verhin-
dern.

Aus den oben genanten Gründen sehen wir deshalb keine Veranlassung, Änderungen an der 
aktuellen Signalsteuerung vorzunehmen. Wir bitten um Verständnis für unsere Entscheidung.

Mit freundlichen Grüßen
gez.
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